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Gereutertalstraße in Reichenbach we-
gen Martinsumzug kurzzeitig gesperrt
Wegen des Martinsumzuges am Dienstag, 11. November 2014, 
ist die Gereutertalstraße ab der Abzweigung Burgstraße (Kirche) 
bis zur Langeckstraße ab ca. 18:00 Uhr bis ca. 18:30 Uhr aus 
Sicherheitsgründen für den Durchgangsverkehr gesperrt. 
Wir bitten um Verständnis für diese kurzzeitige Straßensperrung 
zum Schutz der am Martinsumzug teilnehmenden Personen.
Die Ortsverwaltung

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat finden Sprechtage der
Deutschen Rentenversicherung von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Nordflügel, 1. 0G, Zim-
mer 1.01, (Besprechungsraum), 77933 Lahr, statt. Eine Termin-
vergabe ist erforderlich: Tel.:0781/63 915-0, Fax: 0781/63 915-
111, Email: aussenstelle.offenburg@drv-bw.de.

Die nächsten Termine: 
Mittwoch, 05.11.2014, 12.11.2014, 19.11.2014, 03.12.2014,
10.12.2014, 17.12.2014

Zur Beratung sind die vorhandenen Versicherungsunterlagen
und der gültige Personalausweis mitzubringen.

Glückwünsche
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern können. 

Besondere Gratulation gilt hierbei unseren älteren 
Ortsbewohnern, verbunden mit den besten Wünschen

 für Ihre Gesundheit.

Am 01.11.2014   Frau Heidemarie Hering, 
  Lauenbergstr. 7,
                           zum 70. Geburtstag
Am 06.11.2014   Herrn Franz Lüftner, Mozartstr. 5,
                           zum 88. Geburtstag

Professionelle Energieberatung, neut-
ral und kostenfrei in Lahr
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch die Umwelt schonen, wer möchte das 
nicht? Die Ortenauer Energieagentur berät Sie!
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare Energien 
haben, können sich am Montag, 17. November 2014, zwischen 
14:00 und 17:45 Uhr im Rathaus Nordflügel (Gebäude neben 
dem Rathaus-Bürgerbüro), Rathausplatz 4, im 1. Obergeschoss, 
Zimmer 1.01 fachlich beraten lassen. 
Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt dann Tipps und 
hilft bei der Entscheidung, ob und wie das Wohnhaus saniert, 
die Heizung erneuert oder auch der Stromverbrauch gesenkt 
werden kann. Er informiert zudem fachkundig über Fördergelder 
und zinsgünstige Finanzierungsmöglichkeiten. Da die Erstbera-
tung eine Vor-Ort-Beratung am Haus nicht ersetzen kann, weist 
der Experte auch auf weitere Beratungsmöglichkeiten durch Ge-
bäudeenergieberater bzw. durch qualifizierte Architekten, Ingeni-
eure und Techniker hin.
Die kostenfreie, neutrale und anbieterunabhängige Erstbera-
tung wird von der Ortenauer Energieagentur und der Stadt Lahr 
angeboten. Um Wartezeiten zu vermeiden ist eine telefonische 
Terminvereinbarung bei der Stadtverwaltung Lahr unter 07821/ 
910-0619, Mathias Pieper erforderlich. 
Für eine gründliche Beratung zum Termin bitte relevante Unter-
lagen, wie beispielsweise Gebäude-Energieausweis, Schorn-
steinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss mitzu-
bringen.

VHS Berufliche Weiterbildung 
Lehrgangsstart 2014/2015
Die VHS Offenburg bietet neue Teilzeitlehrgänge zur beruflichen 
Weiterbildung an. 

Fachwirt/Fachwirtin für Büro- und Projektorganisation
Lehrgangsbeginn Sa., 15.11.2014, Raum 303 im Unterrichtsge-
bäude der VHS Offenburg.

Fachwirt/Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen
Lehrgangsbeginn Sa., 25.04.2015, Raum 301 im Unterrichtsge-
bäude der VHS Offenburg.

Weitere Lehrgänge 
• Ausbildung zur/zum Städtischen HauswirtschafterIn   
 (Herbst 2015)



• Abendhauptschule, Vorbereitungslehrgang Haupt  
 schulabschluss (Herbst 2015)

Beratung und Anmeldung für alle Lehrgänge: Ansprechpartnerin 
Karin Weißer, 0781/9364-223, karin.weisser@vhs-offenburg.de 
oder www.vhs-offenburg.de.

Sonstige Mitteilungen

Sprechtag der französischen Arbeits-
verwaltung Pôle Emploi bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen 
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi 
Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-
chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage, 
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern 
auch zum Thema Arbeitssuche beidseits des Rheins sowie zu 
grenzüberschreitender Mobilität während der Arbeitslosigkeit. 

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag den 18.11.2014 von 
9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg 

sind telefonisch, per E-Mail oder vor Ort  unbedingt erforderlich.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, D-77694 Kehl,  Tel. 
D : 0 7851 94 79 0, Tel. F : 03 88 76 68 98, E-Mail: kehl-stras-
bourg@infobest.eu.

Wie geht es nach der vierten Grund-
schulklasse weiter?
Infoabend soll Wege aufzeigen
Eingeladen sind alle Eltern der Schüler der 4. Klasse aus dem 
ganzen Schuttertal.



Am Mittwoch, 12. November 2014 erfahren Sie um 19:30 Uhr im 
Musik- und Zeichensaal der Werkreal- und Realschule in Seel-
bach alles Wissenswerte über die möglichen schulischen Wege 
Ihrer Kinder.
Von allen weiterführenden Schulen wird ein Vertreter seine 
Schule/ Schulart vorstellen.

Förderverein der Gewerblichen Schu-
le Lahr e.V.
Vortrag von Herrn Prof. Dr. Konrad Kunze
Unsere Familiennamen - Herkunft, Verbreitung 
und Bedeutung
Am Dienstag, den 25. November 2014 um 19:30 Uhr möchten 
wir Sie zu einem Vortrag von Herrn Prof. Dr. Konrad Kunze, 
Sprachwissenschaftler und Namensforscher, in die Aula der Ge-
werblichen Schule Lahr einladen.
Was bedeuten Familiennamen wie Merkel, Wehrle, Siefert oder 
Ohnemus? Warum heißt jemand Nonnenmacher? Wo in der 
Welt leben die meisten Hug oder Himmelsbach? Wieso sind 
Menschen namens Schmidt durchschnittlich 2,6 Kilo schwerer 
als Menschen namens Schneider? Wo schreibt man sich Meyer, 
wo Mayer? An solchen Beispielen, vor allem aus unserer Ge-
gend, zeigt der aus Funk und Fernsehen bekannte Referent 
und Herausgeber des „Deutschen Familiennamenatlas“ anhand 
zahlreicher Verbreitungskarten unserer Familiennamen wis-
senschaftlich kompetent, aber in leicht verständlicher und sehr 
unterhaltsamer Weise auf, wie unsere Namen entstanden sind, 
was sie bedeuten und was sich aus ihnen über die Geschichte 
unserer Sprache und unserer Familien ablesen lässt.
Wir würden uns freuen, Sie bei der Veranstaltung als Gäste bei 
uns an der Gewerblichen Schule Lahr begrüßen zu dürfen. Der 
Eintritt ist frei.
Bernd Wiedmann
Schulleiter der GS Lahr und Geschäftsführer des Förderver-
eins

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend 
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien und  
Brasilien sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argentinien/
Buenos Aires vom 12.01.2015 - 08.02.2015 und Brasilien/Sao 
Paulo vom 17.01.2015 - 07.03.2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

VdK Sozialverband
Wichtiges für Mütterrente
Aufgrund des sogenannten Rentenpakets wird seit dem 1.Juli 
2014 allen Müttern oder Vätern, deren Kinder vor 1992 geboren 
wurden, ein zusätzliches Jahr Kindererziehungszeiten bei der 
Rente angerechnet. Wer bereits in Rente ist, erhält die Mütter-
rente automatisch ohne Antrag. Die Rentenversicherung prüft 
den Anspruch und schreibt ihn dem Versicherungskonto zu. Die 
Mütterrente wird auf die Grundsicherung im Alter angerechnet, 
was der Sozialverband VdK kritisiert. Ebenso kritisiert der VdK 
die Finanzierung aus Mitteln der Rentenkasse, statt aus Steuer-
mitteln, obwohl es sich, so der VdK, bei der Kindererziehung um 
eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe handele. Grundsätzlich 
begrüßt der Sozialverband VdK aber die Mütterrente als einen 
ersten Schritt zur völligen Gleichstellung aller Mütter.
         
Medizinische Informationen aus Internet?
Im Internet gibt es seit Jahren Gesundheitsportale, die vermehrt 
von Menschen genutzt werden. Beispiele für seriöse, unabhän-
gige und verständliche Gesundheitsinformationen über Erkran-
kungen, Behandlungen, Diagnosen und Leistungsansprüche der 
Kassen gibt es zum Beispiel unter www.gesundheitsinformatio-
nen.de unter www.patienten-information.de, unter http://leitlini-
enprogramm-onkologie.de sowie unter www.igel-monitor.de im 
Internet. Hierauf verweist die VdK-Zeitung. Wer Fragen aus dem 
weiten Feld des Gesundheitswesens hat, kann sich auch an die 
Unabhängige Patientenberatung Deutschland (UPD) wenden, 
die in Baden-Württemberg unter anderem in 70182 Stuttgart, 
Gaisburgstr.27, eine Beratungsstelle hat. Kontakt: 0711/2483395 
oder unter Fax 2484410 oder www.patientenberatung.de. Zu-
dem gibt es die bundesweite und aus dem Fesrnetz kostenlose 
Hotline unter 0800/0117722. Zusätzlich wird dort Beratung in tür-
kischer Sprache 0800/0117723 sowie Russisch 0800/0117724 
angeboten.       

Der VdK Kreisverband Lahr, Alte Bahnhofstr.10/7, 77933 Lahr 
hat seine Geschäftsstelle Montags bis Mittwochs und Freitags 
bis Samstags (Anmeldung)   von 9 – 11 Uhr geöffnet.                                                               

Herbstlaub im Garten 
Das Farbenkleid der Natur sieht im Herbst nicht nur besonders 
gut aus, es erfüllt auch wichtige Funktionen für Tiere und Pflan-
zen. Laub und andere Pflanzenteile bieten eine natürliche Bo-



denabdeckung für Bäume und Sträucher, Winterquartier für In-
sekten und Dünger für das nächste Jahr. Der BUND rät daher, 
nur sehr wenig im Garten „aufzuräumen“. 
Stauden, Sträucher und Blumenreste sollten nicht vollständig 
entfernt werden. Sie liefern bestes Vogelfutter: Körnerfresser 
wie Finken, Ammern und Zeisige bedienen sich an den Sa-
menständen von Blumen. Heimische Sträucher wie Schneeball 
und Heckenrosen bieten ebenfalls Nahrung für hungrige Vögel. 
Holzartige Abfälle, die beim Zurückschneiden von Bäumen und 
Stauden entstehen, können in einer Gartenecke zu einem Rei-
sighaufen aufgeschichtet werden. Das ist ein idealer Platz für 
den Winterschlaf der Igel. Aber auch Kröten oder Eidechsen fin-
den zwischen den Zweigen Schutz und Nahrung. 
Aus liegengebliebenen Blättern und Ästen entsteht über die 
Wintermonate eine Humusschicht, die dem Boden auf natürliche 
Weise Nährstoffe zuführt. Das zusätzliche Ausbringen von Torf 
wird dadurch überflüssig. Zur Zeit werden für die Torfgewinnung 
in Deutschland jährlich noch rund eintausend Hektar Hochmoor-
fläche vernichtet. Wer der Natur ihren Lauf lässt, kann sich die 
Kosten und Mühe der künstlichen Bodenabdeckung sparen. 
„Aufräumarbeit“ erfordert nur der Rasen, der vom Laub befreit 
werden sollte. Außerdem müssen die Überreste von kranken 
Pflanzen entsorgt werden. Sie gehören nicht auf den Kompost-
haufen oder ins Gartenfeuer, sondern in den Hausmüll. 
Wer der Natur etwas nachhelfen will, dem empfiehlt der BUND, 
allzu festen Boden aufzulockern, aber nicht umzugraben, damit 
das Bodenleben intakt bleibt. Zusätzlich kann der Untergrund 
mit Rasenschnitt, Laub und holzigen Abfällen „gemulcht“ wer-
den. Dabei wird der Boden mit organischem Material bedeckt, 
damit er feucht, locker und nährstoffreich bleibt. Dünn mulchen 
sollte man bei sehr nassem Boden, um Fäulnisprozesse zu ver-
hindern, oder bei starkem Schneckenbefall, um nicht allzu vielen 
Schnecken ein nahrhaftes Winterlager zu stellen. 
Weitere Informationen zum Thema sind im BUND-Umweltzen-
trum Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel. 0781/25484 oder 
unter www.bund.net/uz-ortenau erhältlich. 

Vereinsmitteilungen

SC Kuhbach-Reichenbach

SV Oberweier I - SC Kuhbach-Reichenbach I
Sonntag, 2. 11.2014, 14.30 Uhr
Ein unheimlich wichtiger Heimsieg gegen die Lahrer Reserve 
gelang dem SC. Eine Niederlage hätte nämlich plötzlich das Ge-
fühl vermittelt, in die Nähe der gefährdeten Mannschaften sich 
zu tummeln. Dort landete nach einigen Pleiten der kommende 
Gegner, der Lokalrivale Sportverein Oberweier. Die Friesenhei-
mer Ortsteilgemeinde begann vielversprechend und baut aber 
Sonntag für Sonntag ab. Mit welchem Eifer gegen den SC das 
Spiel, wieder beginnend ab 14.30 Uhr, angegangen wird, großes 
Fragezeichen. Der Bericht vom Vorsonntag zeigt, dass man in 
Steinach noch glimpflich abschneiden konnte, zeigt aber auch 
der Mannschaft auf, was die Stunde geschlagen hat. Drei Spiel-
tage noch, die Vorrunde neigt sich dem Ende zu, die Tendenzen 
der beiden Vereine schlagen vermutlich nach Spielschluss in ge-
genseitige Richtungen.
Der SC Kuhbach-Reichenbach empfängt eine Woche darauf die 
Überraschungsmannschaft aus Ettenheim, dann geht es noch 
nach Prinzbach, auch keine Spaziergänge.

2. Mannschaften, Beginn 12.30 Uhr.
Eine eindeutige Richtung weist die Reserve des SC´s auf. Eine 
einzige Niederlage bis heuer erbrachte Platz zwei, weil Ober-
harmersbach zur Zeit überhaupt nicht zu schlagen scheint. Beim 

Vorletzten, SV Oberweier 2, steht mit an Sicherheit grenzender 
Wahrscheinlichkeit ein Sieg bevor und man kann beobachten, 
wenn endlich der Leader einmal strauchelt. Wü

Für die Jugendmannschaften des SC Kuhbach-Reichen-
bach finden folgende Spiele statt:
Samstag, 01.11.2014
E-Junioren 1: SC Kuhbach-Reichenbach 1 – Spvgg Lahr 1, 11:45 
Uhr, Sportplatz Reichenbach
E-Junioren 2: SC Kuhbach-Reichenbach 2 – Spvgg Lahr 2, 
10:30 Uhr, Sportplatz Reichenbach
D-Junioren 1: SG Kuhbach-Reichenbach 1 – SV Haslach, 14:45 
Uhr, Sportplatz Reichenbach
D-Junioren 2: SG Kuhbach-Reichenbach 2 – SG Friesenheim, 
13:15 Uhr, Sportplatz Reichenbach
D-Junioren 3: SG Kuhbach-Reichenbach 3 – SV Ortenberg 2, 
11:45 Uhr, Sportplatz Reichenbach
C-Junioren 2: SG Seelbach 2 – SG Oberwolfach 2, 12:30 Uhr, 
Sportplatz Seelbach
B-Junioren: SG Seelbach – SG Schapbach, 15:30 Uhr, Sport-
platz Seelbach

Sonntag, 02.11.2014
A-Junioren: SG Kuhbach-Reichenbach – SG Durbach, 12:00 
Uhr, Sportplatz Reichenbach

Chrysanthema in Lahr: 
Besuchen und unterstützen Sie auch unsere Jugendabteilung 
am Sonntag den 02. November auf der Chrysanthema in Lahr 
zu Kaffee und leckeren selbstgemachten Kuchen (Kuchen auch 
zum mitnehmen).

Die Jugend- sowie Seniorenmannschaften würden sich sehr 
über Ihre Unterstützung freuen.
Weitere Informationen unter: www.sc-kuhbach-reichenbach.de. 

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Donnerstag, 30. Oktober 2014 - Die Donnerstagswanderer 
sind wieder unterwegs.... 
Treffpunkt: 15:00 Uhr am Lindenplatz mit PKW, Mitfahrgelegen-
heit 
Fahrt nach Ettenheim. Dort Anschluss an eine Stadtführung 
durch Ettenheim. Nach der Führung ist eine Einkehr vorgesehen. 
Ansprechpartner: Egon Billian 
Gäste sind herzlich willkommen! 

Sonntag, 2. November 2014 - Wanderung in Freiamt / Maleck 
Treffpunkt: 11:00 Uhr am Lindenplatz in Reichenbach mit PKW, 
Mitfahrgelegenheit 
Fahrt nach Freiamt – Wanderung Ebersbächle – Schlechtberg – 
Tennenbach (Kloster) – gebrannte Eiche – Hochburg 
Wanderzeit: 5 Std. ca. 430 hm 
Wanderführer: Andrea und Bernd Hierlinger 
Schlusseinkehr vorgesehen 
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr Reichenbach 

Aktuelle Infos unter www.schwarzwaldverein-reichenbach.de. 
  
Die Kreisputzete am 18. Oktober wurde von vielen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern unterstützt. Dafür möchten wir uns 
vom Schwarzwaldverein Reichenbach e.V. bei Albert Beck, den 
Reichenbacher Fischpächter und allen Helfern bedanken. 
Insbesondere auch ein Dank an Alfred Schmieder und Bruno 
Weigold für den Einsatz ihrer Traktoren, ohne die eine solche 
Putzete nicht möglich wäre. 
  
Der Schwarzwaldverein Reichenbach beteiligt sich auch in 
diesem Jahr mit einem Blumenwagen an der Chrysanthema 
2014 
Ab Mittwoch, 27. Oktober wird zum Thema „Chrysanthema mon 
amour“ ein Beitrag vom Schwarzwaldverein Reichenbach an der 



Vogtstorstraße stehen. 
Herzlichen Dank an Alfred Welle, Hubert Himmelsbach und alle, 
die den Wagen mitgestaltet haben! 

Ringergemeinschaft
Lahr e.V.

Große Nachfrage nach „RINGEN in LAHR 1903 
bis 2014“ 
Innerhalb von zwei Tagen erste Auflage komplett vergriffen. 
Die Ringergemeinschaft Lahr e.V. und Dorothea Oldak freuen 
sich riesig über das große Interesse.
Es ist wirklich großartig, wie gerne sich die Menschen an „alte 
Ringerzeiten“ erinnern und sich auch für die aktuellen Ereignisse 
interessieren. Nachdem die ersten 100 Bücher so schnell ver-
kauft waren, wurde nun nochmals für Nachschub gesorgt. Der 
Erlös kommt an Leukämie erkrankten Kindern zu Gute. 

Verkauf: 
31.10.2014, Geroldseckerhalle Lahr-Reichenbach, 20.00 Uhr 
Heimkampf der RG Lahr oder nach Terminabsprache:
D. Oldak, Lindenstraße 3, 77960 Seelbach, Tel.: 07823/9610027, 
d.oldak@t-online.de. 

Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

Treffen mit Reichenbacher Vereinen und Dorf-
gruppen
Am Montag, den 3. November 2014 um 20.00 Uhr möchten wir 
gerne alle  Vertreter der Reichenbacher Vereine und Dorfgrup-
pen zur Vorbesprechung  auf die Fasentkampagne 2015 in unser 
Vereinsheim Nörgler einladen.  
Wir bitten um zahlreichen Erscheinen, da  es so langsam wieder 
de gege got.  

13. Schlachtfest im Nörgler
Am Samstag, den 8. November 2014 findet wieder alljährlich 
unser Schlachtfest im Nörgler statt. Ab 12.30 Uhr sind die Kes-
sel mit Kesselfleisch, Blut- und Leberwürsten, Kartoffelbrei und 
Sauerkraut gefüllt. Alle Liebhaber dieser deftigen Speise sind 
herzlich willkommen.
Mit närrischen Grüßen 
der Zunftrat

Tauchclub Nemo e.V.

Live-Musik im Nemo 
Wir laden alle herzlich ein zur 1. Hüttengaudi am 14. November, 
ab 20.00 Uhr mit der Live-Band Ortenauer Läder-Fidli. 
Bitte notieren Sie sich diesen Termin und laden Sie Freunde und 
Bekannte dazu ein.
Eintritt frei.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit St. Fran-
ziskus Seelbach

Samstag, 01.11.14 Allerheiligen Hochfest
08.30 Kuhbach Eucharistiefeier
10.00 Seelbach Eucharistiefeier
14.00 Seelbach  Totengedenken auf dem Friedhof 

(Einsegnungshalle)
    Mitgestaltung des Musikvereins
14.00 Reichenbach  Andacht mit Totengedenken in der 

Kirche mit anschl. Feier auf dem 
Friedhof

    Mitwirkung des Kirchenchores
14.30 Kuhbach   Vesper mit anschl. Totengedenken 

auf dem Friedhof

ALLERSEELEN Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuro-
pa
In allen Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit gedenken wir der 
Verstorbenen unserer Pfarrgemeinden des vergangen Jahres

Samstag, 01.11.14
18.30 Wittelbach  Gräberbesuch mit anschl. Eucharis-

tiefeier mitgestaltet vom Musikverein

Sonntag, 02.11.14
08.30 Seelbach Eucharistiefeier
10.00 Reichenbach Eucharistiefeier
18.30 Kuhbach  Eucharistiefeier

Montag, 03.11.14 Hl. Hubert, hl. Pirmin, hl. Martin v. Porres
19.15 Kuhbach  Eucharistiefeier

Dienstag, 04.11.14 Hl. Karl Borromäus
Mittwoch, 05.11.14
10.30 Seelbach  Eucharistiefeier im Seniorenheim St. 

Hildegard
18.30 Wittelbach Eucharistiefeier

Donnerstag, 06.11.14 Hl. Leonhart
14.30 Seelbach  Gebetsstunde um geistliche und 

kirchliche Berufe
18.15 Reichenbach  Eucharistische Anbetung (Gebetstag 

für geistliche Berufe)
19.00 Reichenbach  Eucharistiefeier Gottesdienst der 

Frauen (Bethlehem-Kollekte)
Gebetsbitte für eine verst. Schwester; zu Ehren d. Hl. Judas 
Thaddäus in einem besonderen Anliegen

Freitag, 07.11.2014 Hl. Willibrord Herz-Jesu-Freitag
07.00 Seelbach Morgenlob
18.30 Seelbach Eucharistiefeier

Samstag, 08.11.14 Herz-Mariä-Samstag
17.45 Reichenbach Rosenkranz

Weihe der Lateranbasilika – Fest (Zählung der Gottesdienst-
besucher)
Samstag, 08.11.14
18.30 Reichenbach Eucharistiefeier
Gebetsbitte für Walburga Eble und verst. Angehörige; eine verst. 
Schwester; zu Ehren d. Hl. Josef in einem besonderen Anliegen

Sonntag, 09.11.14
08.30 Kuhbach  Eucharistiefeier
10.00 Seelbach  Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kin-

dergarten St. Nikolaus, anschl. feier-
liche Einweihung der neuen Kinder-
gartenräume

Gebetsbitte für Monika Bohnert (Jahrtag); Josef Frey (Jahrtag) 
und verst. Eltern und Schwester; die Verstorbenen der Familien 
Isenmann, Roth und Schmider; verst. Eltern und Angehörige



Mitteilungen und Termine der Pfarrgemeinde St. 
Stephan
Kuchenverkauf der Ministranten
Am 01. November 2014 (Allerheiligen) verkaufen die Ministran-
ten nach dem Gräberbesuch Kuchen. Der Erlös ist für das Hüt-
tenwochenende 2015. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Pfarrgemeinderat + Gemeindeteam Reichenbach
Unsere nächste Sitzung findet am Donnerstag, 06. November 
2014 um 19.30 Uhr im Pfarrheim statt.

Von einem Missionar werden Hl. Messen gelesen für
Jürgen Schönbroich und verst. Angehörige; Margareta Oehler; 
Franz und Hedwig Ganatz; Albert und Frieda Oehler; Rudi Bei-
neke; Clemens Schüssele; Josef und Maria Meßmer und verst. 
Angehörige; nach der Meinung; Heinrich Armbruster; Kurt Büh-
ler; Walburga Eble und verst. Angehörige; Werner Isenmann; 
Ingeborg Herrmann; Karl Höfle; für lebende und verstorbene 
Schulkameraden des Jahrgangs 1930/31; Anna Schüssele; Jo-
hannes Klausmann; verst. Brüder; Familie Bernhard Maier und 
verst. Angehörige; verst. Freunde; Amalia und Heinrich Kornmai-
er, Kinder, Enkelkinder und Angehörige, Familie Messmer, Jo-
sef Ketterer, Tobias Czech und Rita Kühne; Heinrich und Amalia 
Kornmaier, Kinder, Enkelkinder und Angehörige, Familie F. + M. 
Beck, Josef Tränkle und Elisabeth. Kanzelsberger; Schwester 
M. Dominka, Familie Baumrucker und Familie Franz; Maria Dan-
ner, Familie Wussler, Trudel Stöhr, Paula Gutheil, W. Eble, Fa-
milie Löffler und Schwester M. Sieglinde; zu Ehren d. Hl. Mutter 
Gottes und d. Hl. Josef in einem besonderen Anliegen um Hilfe 
(A.R.H.U.H); Erwin Hetzinger; verst. Eltern und Schwester; Klara 
Holdenried; verst. Schwester; Josef Ohnemus; Matthäus Dilger 
Herbert Burgert; Emil Schmieder; Wilhelm Engel

Mitteilungen und Termine für alle Pfarrgemein-
den unserer Seelsorgeeinheit St. Franziskus
Kath. Dekanat Lahr
Der Dekanatsrat des katholischen Dekanats Lahr tagt am Mitt-
woch, den 05.11.2014 um 20.00 Uhr in einer öffentlichen Sit-
zung im Gemeindezentrum Edith Stein in Ettenheim-Altdorf, 
Jakob-Dürrse-Straße 19. Die Dekanatsräte werden an diesem 
Abend die aktuelle kirchliche Situation im Dekanat Lahr erörtern. 
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen.

Informationsabend über ethische Aspekte der Patientenver-
fügung im katholischen Bildungszentrum Offenburg
Viele Menschen machen sich Gedanken über eine Patientenver-
fügung – doch es gibt viel Diskussionsbedarf und auch Informa-
tionslücken. 
Im Mittelpunkt des Vortrags im Bildungszentrum Offenburg ste-
hen ethische und moralische Gesichtspunkte einer Patientenver-
fügung sowie deren praktische Umsetzung. Anschließend wird 
Brigitte Wörner für Fragen und Diskussion zur Verfügung stehen. 
Im Umgang mit Patientenverfügung bringt sie viel Erfahrung mit 
aus ihrer jahrelangen Arbeit als Pflegekraft in der Intensivmedi-
zin wie auch aus der Hospizarbeit.
Referentin: Brigitte Wörner (Fachkrankenschwester für Anästhe-
sie-und Intensivmedizin, Hospiz- und Palliativpflege)
Termin: Freitag, 07.11.2014, 19.00 Uhr
Kosten: 7,00 Euro
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fi-
delis, Straßburger Str. 39, Tel.: 0781/925040, www.bildungszen-
trum-offenburg.de.

Das Pfarrbüro ist an folgenden Tagen für Sie geöffnet:
Reichenbach: Dienstag und Mittwoch von 08.30 – 11.30 Uhr, 
Donnerstag von 16.00 – 19.00 Uhr
Sie erreichen uns auch über Tel.: 07821/7198, Fax: 07821/76725 
oder E-Mail natascha.seger@kath-schutter.de
Seelbach: Dienstag und Donnerstag von 08.30 – 11.30 Uhr, Mitt-
woch von 15.00 – 18.00 Uhr
Sie erreichen uns auch über Tel.: 07823/2272, Fax: 07823/979706 
oder E-Mail petra.schmalz@kath-schutter.de

Redaktionsschluss für das Pfarrblatt ist donnerstags um 
11.00 Uhr für Seelbach und um 17.00 Uhr für Reichenbach. Bit-

te reichen Sie Ihre Bekanntgaben schriftlich bei den jeweiligen 
Pfarrämtern ein.
Besuchen Sie unsere Homepage der Seelsorgeeinheit unter: 
www.kath-st-franziskus.de.

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 02.11.2014 - 20. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir 
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig 
sein vor deinem Gott.“   (Micha 6,8)
Kollekte
Arbeit des GAW
Gottesdienst 
09.30 Uhr  Gottesdienst Seelbach mit Taufe, Präd.in. 

Brasch-Duffner
11.00 Uhr Gottesdienst Kuhbach, Präd.in. Brasch-Duffner

Montag, 03.11.2014
14.30 Uhr Tanzfreunde, Evang. Gemeindehaus

Dienstag, 04.11.2014
20.00 - 21.00 Uhr  „Stilles Verweilen vor Gott“ - wieder im kath. 

Gemeindehaus! 

Mittwoch, 05.11.2014
16.30 Uhr Konfirmantenunterricht

Freitag, 07.11.2014
18.30 Uhr  Abendlob im Evang. Gemeindehaus, Diakon i. 

R. Losch, Ehepaar Schaal
19.00 Uhr Kirchenkonzert, Evang. Kirche Seelbach
   „Biengener Vokalensemble“, Leitung: Volker 

Fehse, präsentiert Werke von Gregorio Allegri, 
Johann Sebastian Bach, Heinrich Schütz, Ar-
jan van Baest, Ola Gjeilo, Leonhard Lechner

Sonntag, 09.11.2014 - 21. Sonntag, nach Trinitatis
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr.in. Doleschal
  zeitgleich Kindergottesdienst

Wenn Sie uns erreichen möchten:
Das Pfarrbüro ist an folgenden Tagen für Sie geöffnet:
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 9.00-
12.00 Uhr.
Sie erreichen uns auch über Tel: 07823-96550, Fax: 07823-
96552 (bei Störung bitte Tel.-Nr. 07823-9609347 verwenden) 
oder e-Mail: pfarramt@ekise.de.

Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht

0800 / 111 0 111 oder 
0800 / 111 0 222



Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Wir danken Herrn Pfarrer Andres für die würdevolle Gestaltung des Seelenamtes

und der Trauerfeier.

Ganz besonders danken wir dem Personal des Pflegezentrums Kenk in Mahlberg

für die fürsorgliche Pflege und liebevolle Betreuung 

sowie dem Bestattungsinstitut Fischer für die hilfreiche Unterstützung. 

Im Namen der Angehörigen

Renate Sieger

Iris Kindle

Lahr-Reichenbach,

im Oktober 2014

 

Inge Herrmann
geb. Breig 

Rohan Apotheke im Schuttertal:
Christian Weber e.K.

Hauptstr. 30 - 77960 Seelbach
Tel. 07823 5454
Fax. 07823 5455

E-Mail: rais@rohanapotheke.de
Öffnungszeiten:

Mo-Fr.: 8.30-13 Uhr & 14.30-19.00 Uhr
Samstag: 8.30-13 Uhr

„Rohan“-Gewinnspiel 
(Okt./Nov. 2014)

wir feiern 110 Jahre Rohan Apotheken

1. Preis: ein Renault Twingo 

2. Preis: ein Scott-Mountainbike 

3. Preis: 100€-Gutschein für 
           die Rohan Apotheken

MEGA
DEALER
MEGA
DEALER

Vorbeikommen - Einkaufen - Mitmachen!

(Gewinn ähnlich Abbildung)

(Gewinn ähnlich Abbildung)

Teilnahmebedingungen erhalten Sie bei uns in der Apotheke!

Bringen Sie FARBE ins
 Spiel und werben Sie in Zukunft

 noch erfolgreicher!

Wir beraten Sie gerne über Farbanzeigen 
im amtlichen Mitteilungsblatt. 
JV-Verlag, Tel. 0 78 21 / 2 20 63
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Anzeigen

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Ulrike Förster | Heilpraktikerin

Systemisches Familienstellen nach Hellinger,
Regulationstherapie, Psychokinesiologie,
Narbenbehandlung, Traumatherapie

Friedhofstr. 1  |  77963  Schwanau  |  Tel. 0 78 24 / 66 23 99



Regenbogenland
Hauptstraße 3
77960 Seelbach
Tel. 0 78 23 / 960 550
www.regenbogenland-bf.de

 Das Regenbogenland feiert 

Geburtstag!!!

Aus diesen Anlass gibt es auf 

Schmuck und Steine 

Preisnachlässe von 10% !!!










Ihre Werbung im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesen.


